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Ö F F E N T L I C H E    B E K A N N T M A C H U N G
der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes BA 325 „Am Kapellchen“ im Stadtteil Kerpen Balkhausen
Der Rat der Stadt Kerpen hat in seiner Sitzung am 18.09.2007 beschlossen, den Bebauungsplan BA 325 „Am Kapellchen“ im Stadtteil Kerpen Balkhausen gem. § 3 (2) Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. Die geänderte Begründung wird zur Kenntnis genommen.
          Entsprechend den rechtlichen Bestimmungen des beschleunigten Verfahrens gem. § 13 a (2) BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 3 BauGB wird von


(
der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB,

(
vom Umweltbericht nach § 2a BauGB,

(
von der Angabe  nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener       Informationen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach       § 6 Abs.5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgesehen und 


(
nach § 4c BauGB kein Monitoring
durchgeführt.
Hierdurch soll eine gezielte Schaffung von Baurecht an einem Standort innerhalb des Siedlungsbereiches in angemessener Frist erreicht werden.
       Das Plangebiet liegt in zentraler Ortslage im Stadtteil Balkhausen im Bereich zwischen der Heerstraße und Berrenrather Straße und schließt direkt an diese Straße an.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes BA 325 umfasst die unbebauten Innenbereichsflächen im rückwärtigen Bereich der Grundstücke im Karree entlang 
· der Heerstraße, 
· der Fürstenbergstraße, 
· der Rochusstraße und 
· der Berrenrather Straße. 
Die Erschließung soll von der Berrenrather Straße aus erfolgen.

Die Abgrenzung des Plangebietes ist in einem Lageplan zu entnehmen
       Ziel und Zweck der Planung

       Wesentliche Zielstellung für den Bereich des Bebauungsplanes ist es, im Sinne der Innenentwicklung derzeit nur gering genutzte Flächen sowie Brachflächen und eine alte zerfallene Hofanlage für eine bauliche Nutzung als Einfamilienhausgebiet zu erschließen. Bereits mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan BA 286 "Am Kapellchen" ist versucht worden, diese Flächen für eine bauliche Nutzung planungsrechtlich vorzubereiten. Da das Vorhaben nicht weitergeführt werden konnte, wird jetzt ein neues Planverfahren gemäß § 13a BauGB begonnen. Hierbei wird im Wesentlichen auf die bereits begonnene Planung zurückgegriffen, d. h. eine Stichstraße , die in einer Wendenanlage endet, erschließt insgesamt 12 Einfamilienhäuser, die als Einzel-, Doppel- und Reihenhäuser um die Wendeanlage gruppiert werden.
Der Bebauungsplanentwurf liegt mit der Begründung in der Zeit 

vom  12.11.2007 – einschl. 13.12.2007
(Mo - Mi von 08.00 -12.15 Uhr und 13.30-16.00 Uhr, Do von 08.00-12.00 Uhr und 13.30 - 18.30 Uhr und Fr von 08.00 -12.00 Uhr) bei der Stadtverwaltung Kerpen, 50171 Kerpen, Jahnplatz 1, Amt 16 " Stadtplanung, Stadtentwicklung, Bauen ", öffentlich aus. 
Rücksprache zum Bebauungsplan BA 325 „Am Kapellchen“ ist während  der o. g. Zeiten im Zimmer 221 möglich - Ansprechpartner ist Herr Fuhs. Während der Auslegungsfrist können Anregungen zur Niederschrift erklärt oder schriftlich vorgebracht werden, über die der Rat der Stadt Kerpen entscheidet. 

Hinweis:

Gem. § 3 (2) Satz 2 BauGB nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bleiben bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt.

Kerpen, den 26.10.2007
 



Marlies Sieburg, Bürgermeisterin
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